
Die Familie Landert hätte sich den Osterbrunch anders vorgestellt. Ein grosses Familienfest hätte es 
werden sollen. Stattdessen hat man sich darauf geeinigt, dass sich die Familie via Videochat versammelt, 
um wenigstens ein bisschen Gemeinschaftsgefühl zu haben. Doch Clarissa, die reiche Grosstante der 
Familie, die eigentlich niemand so richtig mag, nimmt die Chateinladung nicht an und antwortet auch 
nicht auf Telefonanrufe. Nach dem Brunch, an dem noch weitere Verwandte teilgenommen hatten 
(ausser Bernd, der Bruder von Clarissas verstorbenem Mann), ruft Bettina Landert schliesslich bei der 
Polizei an, meldet, dass ihre Tante unauffindbar sei, und bittet die Beamten, doch mal bei der alten 
Dame vorbeizuschauen. Wenig später kommt der grausige Bericht der Polizei: Clarissa ist tot in ihrer 
grosszügigen Wohnung aufgefunden worden; offensichtlich ermordet. Auf der Küchentheke lag eine 
ungeöffnete Pizzaschachtel und am Kühlschrank hing ein Zettel mit der Telefon-nummer eines 
Nachbarn. Nachforschungen der Polizei ergeben, dass dieser Nachbar jeweils für Clarissa einkaufen 
gegangen ist. Eine junge Beamtin berichtet ausserdem nach einem Telefonat mit der Schlüsselfirma, 
dass Clarissas Schwager Bernd einen Zweitschlüssel zur Wohnung besitzt. Die Gerichtsmedizin schätzt 
den Zeitpunkt des Todes auf den Abend vor dem Oster-brunch.  
Damit stehen auch die direkten Erben Clarissas, also ihre Nichte, Bettina Landert, sowie deren Kinder 
Célia und Fabian, unter Verdacht, denn in ihren Aussagen finden sich jeweils grosse Lücken, wenn es 
darum geht, wo sie an dem betreffenden Abend gewesen sind. Für sie wäre es ein leichtes gewesen, 
kurz auf die andere Seite der Stadt zu fahren und die – zugegebenermassen nicht übermässig beliebte 
– (Gross-)Tante um die Ecke zu bringen.  
Doch das ist alles schon sehr verwirrend. Zwei Polizeipraktikanten setzen sich auf dem Wachposten an 
einen Tisch und tragen die Hinweise zusammen, die sich aus den ersten Ermittlungen ergeben. 
 
1. Lest jeden Hinweis genau durch. 
2. Füllt das Raster aus, indem ihr für jeden Punkt, der zutrifft, ein + macht und für jeden Punkt, der 
nicht zutrifft, ein - macht. 
3. Ergänzt die grosse Tabelle, indem ihr logische Schlussfolgerungen zieht und stellt eine Übersicht 
über die Verdächtigen, die Tatwaffe, den Tatort und das Tatmotiv in der kleinen Ergebnistabelle 
zusammen. 
4. Macht zum Schluss ein Foto von der fertigen Ergebnistabelle und reicht die Lösung per TEAMS bis 
22:00 Uhr ein.  
 

Ergebnistabelle 
Tatverdächtiger Tatwaffe Tatmotiv Tatort 
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 Mord in der Corona-Isolation 
k 

k 



Hinweise 
1. Der Täter, der aus Habgier tötete, verwendete nicht das Küchenmesser. 

2. Aus Zorn handelte ein Mann. 

3. Die Axt wurde nicht im Flur verwendet. 

4. Im Arbeitszimmer hielt sich keine Frau auf. 

5. Entweder der Schwager, die Grossnichte oder der Pizzabote verwendeten die 
Gartenschere als Tatwaffe. 

6. Die Grossnichte, die weder Zugang zu Gift, noch zu einem Telefonkabel hatte, 
handelte nicht wegen Eifersucht. 

7. Der Täter, der aus Rache handelte, war nicht am Osterbrunch dabei. 

8. Das Gift wurde nicht um des Geldes Willen verwendet. 

9. Der Täter, der wegen einer Lärmklage tötete, ist nicht blutsverwandt mit dem 
Mordopfer. 

11. Um Eifersucht ging es im Schlafzimmer. 

12. Das Wallholz wurde nicht durch Überlegungen um Geld geleitet und nicht im 
Esszimmer. 

13. Weder der Schwager, noch der Pizzabote waren in der Küche. 

14. Der Täter, dessen Tatwaffe das Küchenmesser ist, war im Flur. 

15. Der Grossneffe hat eine schwerere Tatwaffe als seine Schwester. 

16. Der Schwager benutzte das Wallholz. 

17. Die Grossnichte handelte nicht aus Habgier. 

18. Rache bewegte den Pizzaboten. 

19. Der Nachbar war auf dem Balkon. 

20. Zorn führte die Axt. 

21. Die Gartenschere wurde in der Küche verwendet. 

22. Um Rache ging es im Flur. 

23. Das Telefonkabel wurde von Männerhand geführt. 

24. Weder im Esszimmer, noch auf dem Balkon ging es um Habgier. 
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Grossneffe                   

Nichte                   

Nachbar                   

Pizzabote                   

Grossnichte                   

Schwager                   

Zorn                   

Habgier                   

Lärmklage 
                  

Rache                   

Geld                   

Eifersucht                   

Arbeitszimmer                   

Flur 
                  

Küche                   

Schlafzimmer                   

Balkon                   

Esszimmer                   
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